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1721 Januar 21 . A

KAUFBRIEF ZWISCHEN KASPAR KOST, VON SONDERI, ALS VERKÄUFER EI¬
NER- UND MEISTER HEINRICH HEGGLIN, VON HOLZHÄUSERN
[IN DER STADT- ZUGERISCHEN VOGTEI GANGOLFSWIL] , ALS
KÄUFER ANDERSEITS

"Zue wüssen Seye Hiermit : das auf Endtsgesetzten Dato Caspar Kost in
der Sunderey in dem Kilchgang [ =Pfarrei ] Meyers Kappel des Ambts zuo

Habspurg Lucernergebieths Ein Stuckh Moss weydt ohngfar Vier Jurthen

gross ab Seiner zuo vor von dem Undervogt [ von Risch , Hans Sidler ] Er¬

kauf ften Moosweydt zuo Kauften geben dem . . . Meister Heinrich Hegglin

von Holtzhaüssern für undt umb . . . [530 ] gülden Sambt Einem Th [ ale ] r

zum Trinkgeldt . Stosst diesses Stuckh weydt ahn an des Kauffers undt



Verkauffers güeter , an undervogt undt Wolffgang Stuebers [ =Stuber]
weyden undt Bartlime Stuebers [ =Stuber , beide von Risch ] neüwe Matten.

Jst auch dieser Kauff in den rächten undt bedingnussen Verkauffet wor¬

den in Hag , Marckh , undt Stäg undt wäg wie solches der Verkaüffer undt

seine fordere besitzer genutzet und besässen haben . Solcher gstalten
zuo bezahlen als Erstlichen der Kirchen zuo Rysch 315 gl . undt den

Überresten bis auf zuo könfftigen Meyen [ 1722 ] bahr zuo bezahlen namb-

lichen 217 gl . 10 ss bey dieserem Kauff Verspricht obgedacht Heinrich

Hegglin Seiner Lieben Ehefrauwen Maria Anna Lebert aus befindenter
Schuldigkeit auf guetheyssen der Mein gn . Herren [Ammann bzw . Stabfüh-

rer und Rat der Stadt Zug ] wan Sie ihne überläben den winckhel im Haus

undt Ein gartenbett auch ein fierlig Hanff zu sicheren.

Derne Nun zuo wahrem Uhrkundt hat der . . . Hr . Carl [ Johann Wolfgang]

Landtwing der Zeit obervogt [ zu Gangolfswil ] Sein angebohrnes Jnsigell

hierauff getruckt geben . . .

[gez . ] Heinrich [ Damian Leonz ] Zurlauben
der Zeit Statschr [ eiber von Zug ] "
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